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Niederschr i f t  
 
über die 5. Verwaltungsausschuss-Sitzung am Donnerstag, den 20.09.2012, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Bisping, Benedikt  

Ausschussmitglieder 
Dienstbier, Adolf Volkmar  

Mayer, Christian  

Ochs, Gerald  

Horlamus, Alexander  

Ittner, Frank  

Pohl, Adolf  

Grand, Martin  

Kern, Hans  

Herrmann, Karl-Heinz  

Lang, Thomas  

Stellvertreter 
Auernheimer, Johannes Vertreter für Frau Stadträtin Höpfel 

Hoyer-Neuß, Verena Vertreterin für Frau Stadträtin Reichenberger 

von der Verwaltung 
Donhauser, Dieter  

Heuer, Martin  

Wamser, Karin  

Schriftführer/in 
Schönwald, Friederike  

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Reichenberger, Petra  

Höpfel, Ruth  

 
 

 
Vorsitzender eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Verwaltungsaus-
schusses, Herrn Keller von Lauf live und die Mitglieder der Verwaltung zur 5. Sitzung in die-
sem Jahr. Die Einladung ist fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht 
Einverständnis. Das Gremium ist beschlussfähig.  
 

ÖFFENTLICH 
 
1 Genehmigung der Niederschriften der 4. Sitzung des Verwaltungsausschusses 

vom 12.07.2012 
 

Beschluss: 
 
Die Inhalte der Niederschriften über die 4. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 
12.07.2012 werden genehmigt. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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2 Betrieb gewerblicher Art "Städtische Parkhäuser"; Feststellung des Jahresab-

schlusses 2011 und Entscheidung über die Behandlung des Jahresergebnisses 
2011 

 
Frau Wamser bezieht sich auf die vorliegende Arbeitsunterlage und bittet, dem Beschluss-
vorschlag zu folgen. 
 

Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss 2011 des Betriebes gewerblicher Art „Städtische Parkhäuser“ wird wie 
folgt festgestellt: 
 
 Summe Aktivseite  4.371.264,42 Euro 
 Summe Passivseite  4.371.264,42 Euro 
 
 Jahresgewinn  2.057.125,23 Euro 
 
 Jahresgewinn lt. Gewinn- und Verlustrechnung 2.057.125,23 Euro 
 
Der Jahresgewinn 2011 wird nicht an die Stadt Lauf a.d.Peg. ausgeschüttet. 
Er wird in voller Höhe in 2012 der Rücklage zugeführt und für die Generalsanierung des 
Parkhauses Simonshofer Straße verwendet werden. 
 
Die Forderungen an die Stadt Lauf a.d.Peg. werden mit 2 % verzinst. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
3 Beratung und Beschlussfassung über die außerordentliche Tilgung von zwei 

Darlehen 
 
Frau Wamser berichtet, dass aufgrund der derzeit sehr positiven Liquiditätslage geprüft wur-
de, ob eine vorzeitige Tilgung der bestehenden Darlehen möglich wäre und ob dies zu Kos-
teneinsparungen führen würde. 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, diese Möglichkeit der außerordentlichen Schul-
dentilgung – auch im Hinblick auf die derzeit gute Haushaltslage der Stadt Lauf a.d.Pegnitz – 
zu nutzen und den Gesamtbetrag in Höhe von rund 349.000 EUR als außerplanmäßige 
Ausgabe im Haushaltsjahr 2012 dem Stadtrat zur Genehmigung zu empfehlen.   
 

Beschluss: 
 

a) Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Darlehen Nr. 74 und 75 der Sparkasse Nürn-
berg zum 30.09.2012 mit einem Gesamtbetrag von rd. 349.000 EUR (Darlehensrest rd. 
334.750 EUR und VFE rd. 14.250 EUR) außerordentlich zu tilgen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen. 
 

b) Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Betrag der außerordentlichen 
Darlehenstilgung inkl. Vorfälligkeitsentschädigung i. H. v. rd. 349.000 EUR als außer-
planmäßige Ausgabe im Haushalt 2012 zu genehmigen.  

 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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4 Beratung und empfehlende Beschlussfassung einer überplanmäßigen Ausgabe 
zur Erweiterung der ESX-Serverfarm und Einführung von Citrix-Terminalservern 

 
Die anstehenden umfangreichen Erweiterungen an der zentralen EDV-Anlage, die ursprüng-
lich für das Jahr 2013 vorgesehen waren, sollen noch in 2012 erfolgen.  
Durch das Vorziehen dieser Anschaffungen werden im HJ 2013 dafür keine Mittel mehr be-
nötigt. 
 
Die Notwendigkeit ergibt sich aus Effizienzgründen aus der Betriebssicherheit und auch aus 
der besseren Nutzungsmöglichkeit der Kolleginnen und Kollegen im Haus bei der täglichen 
Arbeit. 
Auf der Haushaltsstelle 1.0601.9350 stehen in 2012 insgesamt 14.100 EUR zur Verfügung, 
so dass es sich bei der Beschaffung der o. g. Server um überplanmäßige Ausgaben handelt, 
über die der Stadtrat zu entscheiden hat.   
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Genehmigung der überplanmäßigen 
Ausgabe im HJ 2012  i. H. v. max. 40.000 EUR zur Erweiterung der ESX-Serverfarm und zur 
Einführung von Citrix-Terminalservern. Die HHSt 1.0601.9350 kann damit entsprechend 
überzogen werden. 
Die Mittel stehen aus allgemeinen Haushaltsmitteln (Mehreinnahmen/Minderausgaben) zur 
Verfügung. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
5 Beratung und empfehlende Beschlussfassung über eine außerplanmäßige Aus-

gabe zur Beschaffung von Versorgungsleitungen für Veranstaltungen 
 
Herr Donhauser trägt vor, dass sich im Zuge einer Großveranstaltung auf der Heldenwiese 
herausstellte, dass die vorhandenen Stromversorgungsleitungen von Länge und Stärke her 
nicht ausreichen, um den Energiebedarf nach VDE-Vorschriften für alle Abnehmer zu de-
cken. 
Die Verwaltung war zur Sicherstellung der Veranstaltung gehalten, zusätzlich entsprechend 
dimensionierte Stromversorgungsleitungen zu beschaffen. 
Bei der Entscheidung stellte sich die Frage, ob die Leitungen angemietet oder angekauft 
werden sollen. Unter dem Gesichtspunkt, dass die ständig steigenden Rohstoffpreise für die 
Kupferleitungen zu einer Verteuerung führen, wenn man einen Kauf erst zu einem späteren 
Zeitpunkt durchführt und unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Leitungen im Rah-
men der Erschließung des Geländes rund um die Heldenwiese auch unterirdisch verlegt 
werden können, hat die Verwaltung sich kurzfristig entschlossen, die Leitungen anzukaufen. 
Dabei wurde auch bedacht, dass diese Leitungen bei allen künftigen Veranstaltungen der 
Stadt Lauf a.d.Pegnitz verwendet werden können.  
Da im aktuellen Haushalt 2012 keine Mittel für eine derartige Investition in Höhe von 
27.631,66 Euro vorgesehen waren, war eine Beschaffung nur im Rahmen einer außerplan-
mäßigen Ausgabe möglich. Die Notwendigkeit zur Beschaffung war gegeben. Die notwendi-
gen Mittel können über Mehreinnahmen im Haushalt 2012 zur Verfügung gestellt werden.  
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, der außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 27.631,66 Euro zur Beschaffung von Stromversorgungsleitungen für Veranstaltungen 
der Stadt Lauf a.d.Pegnitz zuzustimmen. Die notwendigen Mittel können durch Mehreinnah-
men im Haushalt 2012 zur Verfügung gestellt werden. Die Notwendigkeit der Beschaffung 
der Versorgungsleitungen zum jetzigen Zeitpunkt wird anerkannt.  
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 19:51 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 15.11.2012 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Schriftführer/in 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Schönwald 
Verw.Ange. 
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